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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

VfL Waldkraiburg II : TuS Mettenheim II 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

Ott, Klein und Hannebauer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des VfL Waldkraiburg II, als Jürgen Klein das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Mettenheim II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Ott, Klein und Hannebauer, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.
Schon nach 108 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Lutz / Ott bei ihrem Sieg gegen
Kleindorfer / Fladerer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kurz strauchelten sie, aber
letztlich waren Klein / Hannebauer bei ihrem 3:1 gegen Baumgartl / Zehethofer doch überlegen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Sieg fuhr daraufhin Jürgen Klein beim 11:6, 9:11, 11:3, 11:3 gegen Bernhard Fladerer
ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Florian Lutz seinem Gegner Klaus
Kleindorfer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Dirk Hannebauer gelang es, Marina Zehethofer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Da gab es nichts zu rütteln. In vier Sätzen siegte wenig später Armin Ott gegen Simon Baumgartl
und gab dabei nur einen Satz her. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des VfL
Waldkraiburg II und des TuS Mettenheim II in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Klaus Kleindorfer war der Gastgeber Jürgen Klein, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Lange mit Bernhard Fladerer ringen musste Florian Lutz,
bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 11:7, 15:17, 3:11, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lutz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Dirk Hannebauer war in der Partie gegen Simon Baumgartl nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Armin Ott beim Sieg in drei Sätzen gegen Marina
Zehethofer ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Ott
seine Bilanz auf 8:4 in dieser Saison. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Waldkraiburg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Niederbergkirchen 1968 III am 23.02.2024 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des TuS Mettenheim II wird nach nun 9 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 01.03.2024 gegen den TSV 1893 Taufkirchen/Vils erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfL Waldkraiburg II

Doppel: Lutz / Ott 1:0, Klein / Hannebauer 1:0 
Einzel: J. Klein 2:0, F. Lutz 1:1, D. Hannebauer 2:0, A. Ott 2:0 

 TuS Mettenheim II
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Doppel: Kleindorfer / Fladerer 0:1, Baumgartl / Zehethofer 0:1 
Einzel: K. Kleindorfer 1:1, B. Fladerer 0:2, S. Baumgartl 0:2, M. Zehethofer 0:2


